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vor allem als positiven Frequenzbringer 
für die gesamte Region.
2026 stellt die Gemeinden insgesamt 
und auch Pöggstall ¿nanziell vor eine 
große Herausforderung, denn wir wis-
sen seit dem letzten Finanzierungsge-
spräch mit dem Land NÖ das unsere 
Einnahmen (Ertragsanteile und Bedarfs-
zuweisungen) zurückgehen werden. Zu-
rückzuführen ist dies auf die Wirtschafts-
lage in Österreich und die rückläu¿ge 
Bevölkerungsentwicklung in Pöggstall 
(weniger Hauptwohnsitzer). 
Andererseits steigen unsere PÀichtaus-
gaben wie der NÖKAS, die Sozialhilfe-
umlage, die Jugendwohlfahrt, usw. Für 
2026 belaufen sich diese Ausgaben auf
€ 1.572.000,- und lt. Prognose müssen 
wir mit einer jährlichen Erhöhung von
~ 7,6 % rechnen. Diese Ausgaben-
erhöhung und der Schuldendienst 
zwingen uns zu sparen, um das Worst-
Case-Szenario „Sanierungsgemeinde“ 
zu verhindern. Ich bin trotzdem über-
zeugt, wenn wir als Gemeinschaft zu-
sammenarbeiten und uns gegenseitig 
unterstützen, können wir eine lebendige 
und hoႇnungsvolle Zukunft für uns alle 
schaႇen. Sollten Sie Ideen oder Ansätze 
zur positiven Zukunftsgestaltung haben, 
teilen Sie mir diese gerne mit. Zusam-
menfassend kann ich sagen: Wir haben 
viel erreicht, aber es gibt noch viel zu 
tun. Feiern wir die Erfolge des Jahres 
und sehen wir die Herausforderungen 
im kommenden Jahr als Ansporn. 
Abschließend bedanke ich mich beim 
gesamten Gemeinderat, bei den ge-
schäftsführenden Gemeinderäten, bei 
Vzbgm. Martin Ballwein, bei den Büro-
mitarbeiterinnen und -mitarbeitern, beim 
Bauhofteam und bei allen Gemeinde-
bediensteten für ihre Arbeit, ihr Engage-
ment und ihre Loyalität. 
Die Weihnachtszeit bietet wieder Ge-
legenheit, für die schönen Momente im 
Leben dankbar zu sein und die Werte 
von Gemeinschaft und Solidarität zu fei-
ern. 

Ich wünsche Ihnen allen frohe

Weihnachten, einen guten Rutsch ins 

neue Jahr und viel Glück und

Gesundheit für 2026!

Ihr Bürgermeister

Vorwort
BÜRGERMEISTER HELMUT HAHN

Geschätzte Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger, liebe Jugend!

Das Jahresende 2025 naht mit Riesen-
schritten und es ist wieder an der Zeit, 
innezuhalten und zu reÀektieren, welche 
Erfolge erreicht und welche Herausfor-
derungen gemeistert wurden. 
2025 war für unsere Gemeinde ein Jahr 
des Wachstums und der positiven Ver-
änderungen. So konnten wieder einige 
Großprojekte und zahlreiche Kleinpro-
jekte unter anderem mit Hilfe unserer 
Vereine, wie den Verschönerungsver-
einen, der Landjugend etc. umgesetzt 
werden (näheres dazu auch in den Bei-
trägen von Vzbgm. Martin Ballwein und 
den zuständigen geschäftsführenden 
Gemeinderäten). 
Mit einem großartigen Fest wurde das 
Gesundheitszentrum (GiPo - Gesund 
in Pöggstall) am 06. September 2025 
eröႇnet. Die Realisierung des Gesund-
heitszentrums trägt maßgeblich zur 
Wertschöpfung und zur Verbesserung 
der Lebensqualität in der Gemeinde und 
der Region südliches Waldviertel bei. 
Dieses Zentrum bietet Zugang zu medizi-
nischen Dienstleistungen und fördert die 
Gesundheit und das Wohlbe¿nden der 
gesamten Bevölkerung. Dafür möchte 
ich nochmals DDr. Maximilian Hofbauer 
und seiner Frau Maria herzlichst danken. 
Ebenfalls im September veranstaltete 
der Fischereiverein ein „Schanzlfest„ 
und lud zur Eröႇnung und Segnung der 
neuen Teichanlage. Durch die Sanierung 
der ersten beiden Teiche ist das Nah-
erholungsgebiet Schanzl dank der groß-
artigen Initiative des Fischereivereins 
noch attraktiver und ansprechender ge-
worden. Herzlichen Dank für die vielen 
freiwillig geleisteten Arbeitsstunden.
Weiters möchte ich die Gelegenheit nut-
zen und mich bei allen Bürgerinnen 
und Bürgern, allen Ehrenamtlichen 

und Freiwilligen in den Vereinen 
von Herzen für ihr Engagement, ihre 
Unterstützung und für die aktiven Bei-
träge für unsere Gemeinde bedanken. 
Ein Danke auch an unsere Unter-
nehmer und Geschäftsinhaber in 
unserer Gemeinde. Mit großer Freu-
de durfte die Gemeinde vielen Firmen 
im heurigen Jahr zu den verschie-
densten Firmenjubiläen gratulieren. 
Euer Mut und eure Innovationskraft 
sind essenziell für unsere wirtschaft-
liche Stabilität. Vielen Dank für euren 
Einsatz!

Neben den vielen positiven Entwick-
lungen und gelungenen Projekten in 
unserer Gemeinde, gab es aber auch 
Herausforderungen, die wir bewälti-
gen mussten. 
Für Diskussionen sorgte der Gemein-
deratsbeschluss, das Freibad end-
gültig zu schließen und daher ist es 
mir ein Anliegen, dazu ein paar Zeilen 
zu schreiben. 
2020 wurde das Freibad aufgrund 
unausweichlich erforderlicher Sanie-
rungsmaßnahmen geschlossen. In 
den folgenden Jahren wurden Kos-
tenvoranschläge eingeholt, wobei In-
vestitionen von über 1 Million Euro 
sowie laufende Betriebskosten eine 
Sanierung und einen Weiterbetrieb 
nicht realisierbar machten. Eine Dar-
lehensgenehmigung seitens des Lan-
des NÖ wurde ebenfalls aufgrund der 
angespannten Finanzlage abgelehnt. 
Auch dem Verein, der sich dieser 
Thematik annahm, ist leider keine 
Umsetzung gelungen.
Durch Zufall lernte ich den Betreiber 
des Edelsteinparks kennen und die 
Dinge nahmen somit ihren Lauf. Der 
Gemeinderat entschied daraufhin 
mehrheitlich (1 Gegenstimme und 
1 Stimmenthaltung), das Gelände, 
das Becken und die Gebäude auf 
20 Jahre an den Betreiber des Edel-
steinparks zu verpachten (jährlich 
€ 14.400,-), wobei diese Einnahmen 
wiederum in Freizeiteinrichtungen 
investiert werden. Eine umfassende 
Planung läuft bereits.
Das Freibad endgültig zu schließen 
war für niemanden von uns eine leich-
te Entscheidung und wir sehen im 
Edelsteinpark eine Bereicherung für 
die Gemeinde und die Wirtschaft und 
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- 50% 
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Anschlussentgelt entfällt bei Selbstinstallation, bei Anschlussherstellung durch einen Montagepartner einmalig 69,90 Euro). Gilt für von ka-
belplus versorgbare Objekte. Technische Realisierbarkeit ist Voraussetzung. Etwaige Kosten für Hausinstallation sind nicht inkludiert. Kom-
bination mit Aktionen der letzten 6 Monate, Rabatte, Barablöse nicht möglich. Der nach Abzug des Rabattes zu verrechnende Betrag wird 
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und Kompromissbereitschaft! Mittler-
weile konnten nach der Erneuerung 
des Bodenbelages die Arbeiten abge-
schlossen werden.
Änderungen bei den Bushaltestel-
len in Pöggstall
Mit Ende August wurden die Bus-
haltestellen am Hauptplatz aufge-
lassen. Die Haltestellen beim neuen 
Gesundheitszentrum (GiPo) wurden 
aus verkehrs- und sicherheitstechni-
schen Gründen verlegt. Schülerinnen 
und Schüler aus dem Raum Weiten/
Raxendorf müssen nun nicht mehr 
auf einer Schutzinsel umringt von der 
B216 und einer Zufahrtsstraße aus-
steigen, sondern direkt auf den Geh-
steig – und gelangen so sicher und 
ohne die Fahrbahn überqueren zu 
müssen zu den Schulen.
Im Zuge einer umfassenden Ver-
kehrsverhandlung mit Vertreter:innen 
des Landes Niederösterreich und 
weiteren Fachstellen wurden alle 
Bushaltestellen im Gemeindegebiet 
überprüft. Das Ergebnis: Viele ent-
sprechen nicht mehr den aktuellen 
Anforderungen und müssen bis spä-
testens Ende 2026 adaptiert werden. 
Die Marktgemeinde wurde aufgefor-
dert, bis Ende 2025 jene Haltestellen 
zu benennen, die erhalten und ent-
sprechend umgebaut werden sollen. 
Unsere Arbeitsgruppe für Bau- und 
Verkehrsangelegenheiten hat dazu 
bereits Vorschläge erarbeitet und an 
die zuständigen Stellen weitergeleitet.
Neuer Parkraum am Hauptplatz
Durch die AuÀassung der Bushalte-
stellen am Hauptplatz konnten drin-
gend benötigte ParkÀächen geschaf-
fen werden. Seit Ende November 
stehen im Bereich der Apotheke und 
des NKD zehn zusätzliche Parkplätze 
sowie eine Ladezone zur Verfügung. 
Die beiden Behindertenparkplätze 
und die Ladezone wurden direkt vor 
der Apotheke errichtet. Die Umbau-
arbeiten wurden von der Straßen-
meisterei Pöggstall professionell 
umgesetzt – dafür ein herzliches Dan-
keschön!

Zusätzliche Photovoltaikanlage 
und gemeindeinterne E-Ladesta-
tion
Im November wurde auf dem Gebäu-
de der Musikschule eine neue Photo-
voltaikanlage mit einer Leistung von 
15 kWp errichtet. Auf der Rückseite 

VIZEBÜRGERMEISTER MARTIN BALLWEIN INFORMIERT

des Gebäudes entsteht zusätzlich 
eine gemeindeinterne Lademög-
lichkeit für Elektrofahrzeuge, die 
vorrangig mit dem selbst erzeugten 
Strom der neuen Anlage betrieben 
werden soll. Damit setzt die Gemein-
de einen weiteren Schritt in Richtung 
Klimaschutz und Energieautono-
mie.

Erneuerung der Außenbeleuchtung 
unserer Kirchen
Im Spätherbst wurde die Anstrahlung 
bzw. Außenbeleuchtung unserer Kir-
chen – St. Anna im Felde, Pfarrkir-
che Pöggstall und Pfarrkirche Neu-
kirchen am Ostrong – vollständig 
erneuert. Künftig erstrahlen unsere 
Gotteshäuser dank energiesparen-
der LED Scheinwerfer in neuem 
Licht. Die moderne Steuerung über 
Astro-Zeitschaltuhren sorgt dabei 
nicht nur für eine stimmungsvolle Be-
leuchtung, sondern auch für einen 
verantwortungsvollen Umgang mit 
Energie. Gerade in der Adventzeit, 
wenn Licht eine besondere Bedeu-
tung hat, freuen wir uns, dass unsere 
Kirchen in neuem Glanz erstrahlen.
Zum Jahresende möchte auch ich 
meinen herzlichen Dank ausspre-
chen. Unser Gemeindeleben gelingt 
durch jene, die sich mit Verlässlichkeit 
und Engagement für Pöggstall ein-
setzen. Mein herzlicher Dank gilt al-
len Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
sowie den vielen Ehrenamtlichen, die 
unser Miteinander stärken.

Ich wünsche Ihnen und Ihren

Familien eine ruhige, besinnliche

Weihnachtszeit sowie Gesundheit, 

Glück und Erfolg

im neuen Jahr 2026!

Ihr Vizebürgermeister

Geschätzte Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger!
In dieser besinnlicheren Zeit des Jah-
res schaue auch ich dankbar auf die 
vielfältigen Entwicklungen in unserer 
Gemeinde zurück. Die Worte unseres 
Bürgermeisters machen deutlich, wie 
viel wir heuer gemeinsam erreichen 
konnten – trotz mancher Herausfor-
derungen und dank des beeindru-
ckenden Engagements so vieler Men-
schen in Pöggstall. Die erfolgreichen 
Projekte der vergangenen Monate 
zeigen eindrucksvoll, was wir als Ge-
meinschaft zu bewegen vermögen.
LED-Umrüstung abgeschlossen
Die Modernisierung der öႇentlichen 
Straßenbeleuchtung wurde im No-
vember erfolgreich beendet. Alle 
Lichtpunkte im Gemeindegebiet sind 
nun auf energieeႈziente LED-Tech-
nologie umgestellt. Die Arbeiten wur-
den vom beauftragten Fachunterneh-
men – eTECH Mörth - termingerecht 
und zur vollen Zufriedenheit der Ge-
meinde ausgeführt. Ein Teil der Ge-
samtkosten von rund 550.000 Euro 
konnte durch Fördermittel abgefedert 
werden. Durch die Umrüstung wird 
eine jährliche Reduktion der Betriebs-
kosten von voraussichtlich mindes-
tens 38.000 Euro erwartet.
Wasserschaden im Kindergarten 
Pöggstall
Kurz vor Ferienende kam es durch 
einen defekten Durchlauferhitzer lei-
der zu einem Wasserschaden. In der 
Folge mussten Trocknungsgeräte in 
Küche, Bewegungsraum und Galerie 
eingesetzt werden, was den Kinder-
gartenbetrieb im September erheb-
lich erschwerte. Ein herzliches Dan-
keschön an das gesamte Team des 
Kindergartens für die große Einsatz- 
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VOR Schnupperticket
NÖ, WIEN UND BURGENLAND

Die Marktgemeinde Pöggstall stellt nach wie vor die kos-
tenlosen Klimatickets für Bahn und Bus in NÖ, Wien 
und Burgenland für die Pöggstaller Gemeindebürger:in-
nen zur Verfügung. 

Reservierungen sind unter

https://schnupperticket.at/poegstall

möglich.

Es stehen zwei Tickets zur Verfügung und diese können 
pro Person 4 Tage pro Jahr ausgeliehen werden! 

Rinderbesamungen
FÖRDERUNGEN FÜR DAS JAHR 2025

Landwirte, welche eine Förderung für künstliche Rinder-
besamung für das Jahr 2025 beantragen möchten, kön-
nen diese bis spätestens 31. März 2026 am Gemeinde-
amt abgeben.

Für die Abrechnung sind die Belegscheine vom 1.1.2025 
bis 31.12.2025 oder der Ausdruck vom Landeskont-
rollverband NÖ mitzubringen.

Weiters sind bei der Antragstellung die Betriebsnummer 
und die erhaltenen Förderungen der agrarischen
Deminimis Beihilfen (Kalbinnen-Ankauf-Prämie) be-
kannt zu geben!

NÖ-CARD
ANKAUF UND VERLÄNGERUNG

Noch eine Weihnachtsgeschenk-Idee gefällig?

Im Restaurant "Das Rogendorf" kannst du zu den Öႇ-
nungszeiten von Mittwoch bis Sonntag entweder deine 
bestehende Niederösterreich-CARD verlängern lassen 
oder dir auch eine neue Karte kaufen.

Mach deinen Lieben oder dir selbst eine Freude und ge-
nieße freien Eintritt zu 365 AusÀugszielen!
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Die NÖ Landesregierung 
hat für sozial bedürftige 
Niederösterreicherinnen 
und Niederösterreicher 
die Gewährung eines 
einmaligen Heizkosten-
zuschusses in der Höhe 
von € 150,- für die Heiz-
periode 2025/26 be-
schlossen.

Den NÖ Heizkostenzuschuss können NÖ Landesbürge-
rinnen und Landesbürger erhalten, die einen Aufwand für 

Heizkosten haben und deren monatliche Brutto-Einkünfte 
den jeweiligen Ausgleichszulagenrichtsatz gemäß § 293 
ASVG nicht überschreiten.
Personen, die bereits eine Leistung nach dem NÖ Sozial-
hilfe-Ausführungsgesetz erhalten, sind von der Förderung 
ausgenommen.

Die Antragstellung erfolgt bei uns auf dem Gemeinde-
amt. Dazu nehmen Sie bitte einen Einkommensnach-
weis, Ihre E-Card und Ihre Kontodaten mit!

Wichtige Infos zum Meldewesen
DAS BRAUCHST DU ALLES FÜR DEINE AN- BZW. UMMELDUNG

Da wir erst kürzlich wieder auf die ver-
stärkte Einhaltung der gesetzlichen 
Vorschriften hingewiesen wurden, 
wollen wir Ihnen die wichtigsten Infos 
bezüglich Meldewesen weitergeben.
Die Anmeldung bzw. Ummeldung 
eines Haupt- bzw. Nebenwohn-
sitzes darf laut den Datenschutz-
verordnungen nur mehr die Person 
direkt und das persönlich bei uns am 
Gemeindeamt durchführen (keine An-
meldungen per Mail oder per Post). 
Dazu benötigen wir den ausgefüllten 
Meldezettel im Original mit Unter-
schrift des MeldepÀichtigen und des 
Unterkunftgebers bei uns.
Bei österreichischen Staatsbürger:in-
nen benötigen wir darüber hinaus 
folgende Ausweisdokumente: einen 
Lichtbildausweis mit dem aktuellen 

Familiennamen und die Geburts-
urkunde.
Bei Personen, die nicht die österr. 
Staatsbürgerschaft besitzen, benöti-
gen wir: Reisedokument (z.B. Reise-
pass) – ACHTUNG: im Original und 
keine Kopie!

Falls es der Person, die gemeldet 
werden soll, nicht möglich ist, persön-
lich am Gemeindeamt zu erscheinen, 
dann kann die anzumeldende Person 
eine Vertretung schicken. Die Vertre-
tung braucht jedoch eine Vollmacht 
mit, dass sie berechtigt ist, die An- 
bzw. Abmeldung des Wohnsitzes für 
die anzumeldende Person durchzu-
führen. Ein Musterformular für solch 
eine Vollmacht ¿nden Sie bei uns auf 
der Webseite unter Formulare zum 
Download!

Auch Meldebestätigungen dürfen 
nur an die Person ausgegeben wer-
den, die sie betreႇen. Aber auch hier 
ist es mittels einer Vollmacht möglich, 
dass die Meldebestätigung an eine 
Vertretung übergeben wird (z.B. Ehe-
partner, Eltern bei über 18-Jährigen, 
etc.)
Bei Kindern unter 18 Jahren sind 
die Regelungen unverändert und hier 
haben auch weiterhin die Eltern die 
Berechtigung (ohne ein extra Schrei-
ben) die Angelegenheiten zur An- und 
Abmeldung des Wohnsitzes bzw. zur 
Ausstellung einer Meldebestätigung 
durchzuführen.
Falls etwas unklar ist oder Sie noch 

genauere Fragen dazu haben, dann 

melden Sie sich gerne vorher tele-

fonisch unter 02758/2383 bei uns 

am Gemeindeamt!

§

Heizkostenzuschuss vom Land NÖ
HEIZPERIODE 2025/26

Kindergarteneinschreibung
In der Zeit vom 01.12.2025 bis 11.01.2026 ¿ndet die Kindergarteneinschreibung für das Jahr 2026/2027 statt. An-
gemeldet können all jene Kinder werden, die bis zum Juni 2027 das 2. Lebensjahr vollendet haben. Jüngere Kinder 
(ab dem 1. Lebensjahr) können ebenfalls über diesen Weg je nach Verfügbarkeit zur Tagesbetreuungseinrichtung 
angemeldet werden.
Die Anmeldeformulare können ab sofort von der Webseite der Marktgemeinde heruntergeladen oder am Gemein-
deamt abgeholt werden. Füllen Sie diese bitte vollständig aus und senden Sie sie zurück an die Marktgemeinde. 
Sie können die ausgefüllten Formulare auch in den Briefkasten der Marktgemeinde beim Eingang ins Rondell des 
Schlosses werfen.
Sie werden in weiterer Folge zu einem späteren Zeitpunkt von den zuständigen Kindergärten bezüglich einer 
Schnupperstunde und des Beginns informiert.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die Kindergärten:
Pöggstall 02758/2362 401 oder Neukirchen 02758/2621 302 jeweils von 12.00 bis 13.00 Uhr
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GGR Johannes Nagl informiert
STRASSENSANIERUNGEN, BETONSCHLITTEN

Die Sanierung der Gemeindestraße 
in Primassen war notwendig, da die 
stark beschädigte Fahrbahn mit tiefen 
Schlaglöchern kaum mehr mit dem 
PKW befahrbar war. Zunächst erfolg-
te das Vorlegen von frischem Recy-
clingasphalt. Danach kam die Firma 
Fräs-recycling und fräste die beschä-
digte Straße und den frischen Recy-
cling durch. Nach dem Durchfräsen 
wurde die Fahrbahn gegrädert und 
mit der Walze verdichtet.
Mit diesem Sanierungsverfahren soll-
te die Gemeindestraße für einige Jah-
re wieder befahrbar sein.

Nach einem schweren Unwetter 
2024, das erhebliche Schäden an 
einem Güterweg in Brennhof ver-
ursacht hatte, war eine umfassende 
Sanierung notwendig. Das Unwetter 
führte zu massiven Erosionen.
Um eine längerfristige Lösung zu er-
reichen, wurde der Weg mit einer 
neuen Schicht  aus Schotter und ei-
ner doppelten Spritzdecke der Firma 
Bitunova versehen.
Am 4. September kam der neue „Be-
tonpÀug“, angefertigt von der Schlos-
serei Frank, zum ersten Mal in der 
KG Loibersdorf zum Einsatz.

Es wurde ein Unwetterschaden be-
hoben.
Auskünfte zu den Einsatzmöglichkei-
ten bei GGR Johannes Nagl.

Ich wünsche Ihnen und Ihrer Fami-

lie besinnliche Weihnachten, viel Glück 

und Gesundheit im neuen Jahr 2026.

Johannes Nagl
Geschäftsführender Gemeinderat
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GGR Mst. Mario Gruber informiert
KULTUR- & MARKTANGELEGENHEITEN, DENKMALPFLEGE

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger!
Ich möchte Ihnen ein paar Worte zum 
vergangenen Jahr mitteilen. Bei unse-
ren Veranstaltungen am Naschmarkt 
habe ich gesehen, dass auch in un-
serer Gemeinde in Pöggstall Vieles 
möglich ist. Besonders gefreut haben 
mich die zahlreichen Besucher bei 
unserem Dorႇrühschoppen und beim 
Oktoberfest. Die Kinder hatten große 
Freude bei der Kürbisprämierung.

Ein großes Dankeschön geht an mein 
Marktkomitee. An euch alle Danke 
für euren super Einsatz! Ihr habt mit 
euren kreativen Ideen, eurem Tempo 
und eurer Flexibilität richtig was be-
wegt – und das spürt man. Es macht 
Freude, mit einem so engagierten 
Team zusammenzuarbeiten. Danke, 
dass ihr jederzeit mitgedacht, an-
gepackt und geliefert habt. Ich freue 
mich schon auf die nächsten gemein-
samen Aktionen – lasst uns weiter 
Gas geben! 

Vielen Dank an alle Beteiligten für das 
Engagement und die konstruktive Ko-
operation.

Ich freue mich sehr, Ihnen heute von 
einem ganz besonderen Projekt be-
richten zu dürfen: der neuen Weih-
nachtsbeleuchtung in unserer Ge-
meinde.
Schon seit einigen Jahren war es 
unser Ziel, in Pöggstall eine stim-
mungsvolle, moderne Beleuchtung 
zur Advents- und Weihnachtszeit zu 
installieren – eine Beleuchtung, die 
gemeinsame Werte zum Ausdruck 
bringt, zur Begegnung einlädt und un-
seren Ort in ein festliches Licht taucht. 
Dafür darf ich mich bei allen Sponso-
ren recht herzlich bedanken.

Ein weiteres Projekt ist die Entste-
hung einer besonderen Landschafts-
idee: Der „Natur-Bilderrahmen“ am 
Teich unserer Schlossanlage.
Wir wollten den Teichbereich rund 
um das Schloss nicht nur als Stillge-
wässer sehen, sondern ihn bewusst 
in eine gestalterische Beziehung zwi-
schen Architektur, Landschaft und 
Natur einbinden. Deshalb entstand 
die Idee, markante Ausblicke so zu 
gestalten, dass sie durch Vegetation, 
Bäume und Wegebögen wie ein „Bil-
derrahmen“ wirken: Der Blick wird ge-
lenkt, gerahmt und lädt zum Verwei-
len ein.

Die Nicht-Wiedereröႇnung des Frei-
bades war für mich persönlich ein 
Paukenschlag. Dennoch blicke ich 
dem Entstehen des Edelsteinparks 
mit Zuversicht entgegen. Vor allem ist 
es wichtig, dass wir mit der Finanzie-
rung für die Jugend ein attraktives An-
gebot schaႇen können.

Ich freue mich sehr darüber, dass 
die Arbeiten in den verschiedenen 
Arbeitsgruppen zunehmend auf einen 
gemeinsamen Weg führen. Diese 
Entwicklung zeigt, wie gut unsere Zu-
sammenarbeit funktioniert und wie 
wir gemeinsam Schritt für Schritt un-
sere Ziele erreichen können.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen

frohe und besinnliche Weihnachten 

sowie ein gesundes, glückliches und 

erfolgreiches neues Jahr. Möge das 

kommende Jahr Ihnen Freude, Frieden 

und gute Gemeinschaft bringen.

Mst. Mario Gruber
Geschäftsführender Gemeinderat

Das Marktkomitee der Gemeinde Pöggstall
v.l.n.r.: Bgm. Helmut Hahn, GR Christian Waldbauer, GGR Mst. Mario Gruber, 

GGR Heinz Jilch, GR Sonja Mistelbauer, GR Alexander Paireder, GR Ingrid Kreu-
zer, Andrea Bachleitner, GR Stefan Röster, GR Waltraud Gattermann, Vizebgm. 
Martin Ballwein, GR Manuela Kaminger, GR Florian Hampel, GR Martin Aigner, 

GR Katharina Paireder, GGR Günter Schmid, GGR Bernhard Strasser
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GGR Heinz Jilch informiert
JUGENDFORUM, ZIVILSCHUTZ

Im Oktober konnte das 1. Pöggstal-
ler Jugendforum der Vereine abge-
halten werden!

Ziel dieses Forums ist es die vielen 
Veranstaltungen für unsere Kinder 
und Jugendlichen in den vielen Ver-
einen und Institutionen in unserer Ge-
meinde besser koordinieren zu kön-
nen und dadurch das Angebot, vor 
allem in den Ferien, zielgerichteter 
und breiter zu erweitern.
Vereinbart wurde, die Erstellung eines 
Jugend-Veranstaltungskalenders auf 
der Gemeindehomepage, sowie die 
Koordinierung einer etwaigen Ferien-
betreuung über die Gemeinde.
Der Veranstaltungskalender wird be-
reits im Frühjahr 2026 online gehen 
und die ersten Veranstaltungen sind 
spätestens für die Sommerferien 
2026 vorgesehen.

Zivilschutz ist nie zu viel Schutz
Wie bereits in der vergangenen Aus-
gabe angekündigt, sind wir dabei den 
Katastrophenschutzplan in der Ge-
meinde zu erneuern. Am 04. Oktober 
2025, Zivilschutztag, konnten wir im 
Rahmen des Pöggstaller Oktoberfes-
tes mit einem Info-Stand viele Pöggs-
taller Gemeindebürger:innen von der 
Wichtigkeit des Zivilschutzes über-
zeugen und zur freiwilligen Mitarbeit 
bei einer Risikoanalyse motivieren. 
Die wird voraussichtlich im 1. Quartal 
2026 statt¿nden, geleitet von quali-
¿zierten Mitarbeitern des NÖ Zivil-
schutzverbandes.

Weiters ist es, durch die gute  Vor-
arbeit des Gemeindebüros, vor allem 
Herrn Ing. Alfred KNOLL, bereits ge-

lungen die ersten 3 Sterne des Zer-
ti¿kats „Krisensichere Gemeinde“ zu 
ergattern.
Dies ist Motivation für uns hier wei-
ter dranzubleiben und mit Schulun-
gen und Planspielen für die Zukunft 
gerüstet zu sein, in der Hoႇnung nie 
vor solchen schwierigen Einsätzen zu 
stehen.
Nach dem Motto: „Gemeinsam han-
deln. Sicher leben.“, wollen wir als 
Gemeinde auf etwaige Katastrophen 
vorbereitet sein.

Für die kommenden Weihnachtsfeier-
tage wünsche ich uns allen, dass wir 

wieder mehr aufeinander zugehen 
können, uns zuhören können und uns 
auch nach Meinungsverschiedenheiten 
trotzdem in die Augen blicken können.

Bleiben Sie gesund und rutschen Sie 
gut in das Jahr 2026.

Heinz Jilch
Geschäftsführender Gemeinderat

Krisensichere Gemeinde
ERSTGESPRÄCH MIT DEM ZIVILSCHUTZVERBAND

Am 19. August 2025 fand der Startschuss und das Erstge-
spräch in Richtung "Krisensichere Gemeinde" statt.
Gemeinsam mit Markus Weber vom NÖ Zivilschutzver-
band (Krisen- und Katastrophenmanagement) wurden 
hier die ersten Informationen für die Erstellung bzw. Ak-
tualisierung des Katastrophenschutzplanes der Markge-
meinde Pöggstall ausgetauscht.
Die Initiative „Krisensichere Gemeinde“ wurde vom NÖ 
Zivilschutzverband ins Leben gerufen, um Gemeinden bei 
der Vorsorge und Bewältigung von Krisensituationen zu 
unterstützen. Denn Sicherheit ist ein wertvolles Gut, das 
sowohl Eigenverantwortung als auch einen gut durch-
dachten Katastrophenschutz erfordert.
Der Weg zur Auszeichnung umfasst unter anderem 
die Erstellung eines umfassenden Krisen- und Katastro-
phenplans, regelmäßige Schulungen für Gemeindemit-
arbeiterinnen und -mitarbeiter sowie die Durchführung von 
Übungen zur Katastrophenvorsorge. v.l.n.r.: GGR Mst. Mario Gruber, GR Johann Hintersteiner, 

Markus Weber vom NÖZSV, GGR Heinz Jilch,
Bgm. Helmut Hahn
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GGR Günter Schmid informiert
STRASSENBAU, GESUNDE GEMEINDE

Straßenbau:
Im Jahr 2025 wurden diesbezüglich 
kleinere, notwendige Maßnahmen 
umgesetzt, so wurden Radweg- bzw. 
Zufahrtsweganbindungen entlang der 
B-216 in Richtung Würnsdorf, welche 
in einem äußerst schlechten Zustand 
waren, durch die Straßenmeisterei 
Pöggstall generalsaniert. Hier gilt ein 
Dank dem Land Niederösterreich be-
züglich Genehmigung, dass die Stra-
ßenmeisterei Pöggstall die Arbeits-
leistungen für die Marktgemeinde 
Pöggstall umsetzen durfte und natür-
lich dem Team der Straßenmeisterei 
Pöggstall für die professionelle Um-
setzung.

Baustraße:
Im Bereich der Verlängerung der Berg-
erner Siedlungsstraße wurde mit dem 
Bau einer Baustraße begonnen und 
am Ende der Bauarbeiten (dies kann 
bis zum Abschluss noch einige Zeit 
dauern) soll ein Zusammenschluss 
der Bergerner Siedlungsstraße und 

der Traunfellnerstraße erfolgen. Die-
se Arbeiten wurden durch die Firma 
Laher und unser Bauhofteam durch-
geführt. Herzlichen Dank für die be-
reits umgesetzten Baumaßnahmen.

Zusätzliche Parkplätze am Haupt-
platz:
Derzeit sind gerade die Umbauarbei-
ten bei der ehemaligen Bushaltestel-
le am Hauptplatz durch die Straßen-
meisterei Pöggstall im Gange. Hier 
werden zusätzliche Parkplätze, 2 Be-
hindertenparkplätze sowie eine Lade-
zone geschaႇen.
Auch hier gilt ein herzlicher Dank dem 
Land Niederösterreich und natürlich 
dem gesamten Team der Straßen-
meisterei Pöggstall mit ihren beiden 
Straßenmeistern Markus Huber und 
Gerald Wagesreiter.

Gesunde Gemeinde:
Am 7. November fand nach dem Vor-
jahr zum zweiten Mal ein Vortrag von 
Frau Mag. Heidi Wurzer statt.

Am 20. November 2025 veranstaltete 
die Gesunde Gemeinde wieder ein 
Kabarett. Diesmal waren Peter & Te-
kal die beiden Kabarettisten mit dem 
Titel „Das höchste Gut!“ zu Gast.

Derzeit läuft seit Anfang Oktober wie-
der das Vorsorge Aktiv Programm 
welches glücklicherweise auch dies-
mal zustande gekommen ist.

Vorinformation:
Am Freitag, 12. Juni 2026 ¿ndet ein 
Kabarettabend mit den COMEDY 
HIRTEN in der Festhalle statt. Der 
Titel dieses Kabaretts heißt: „IMMER 
WIEDER ÖSTERREICH“. Auch hier 
würden wir uns wieder über Ihren Be-
such freuen!

Günter Schmid
Geschäftsführender Gemeinderat
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Planung der Freizeitanlage
ERGEBNISSE DER UMFRAGE

Die Planungen für das neue Freizeitangebot gehen auf Grund 
der durchgeführten Umfrage neben einem Funcourt und einer 
überdachten Sitzgelegenheit mit Automaten für Getränke und 
Snacks in Richtung des favorisierten Calistenics- und Motorik-
park sowie einem Outdoor Tischtennistisch.

Damit wäre das zu Verfügung stehende Platzangebot ausge-
schöpft.

Herzlichen Dank an alle Personen, die an der Umfrage bezüg-
lich der neuen Freizeitanlage teilgenommen haben.

Nachstehend ¿nden Sie einige Auswertungsergebnisse!

Dienstjubiläum Gerhard Renner
25 JAHRE

Am 1. September 2025 durften wir von der Markt-
gemeinde Pöggstall mit unserem Bauhof-Mitarbeiter 
Gerhard Renner sein Dienstjubiläum feiern.

Seit 25 Jahren nun kümmert sich Gerhard schon um die 
Kläranlage und alle sonstigen wichtigen Dinge, die im täg-
lichen Geschäft vom Bauhof anfallen. 

Vielen Dank, lieber Gerhard, für dein Engagement in den 
letzten Jahrzehnten und auch noch weiterhin alles Gute 
und viel Freude bei deinen täglichen Aufgaben als wertvol-
le Unterstützung vom Team der Marktgemeinde Pöggstall!

v.l.n.r.: Bgm. Helmut Hahn, Gerhard Renner,
Amtsleiterin Rosa Siebenhandl

Gerhard Renner mit seinen Kollegen vom Bauhof-Team
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Trauer um Franz Neuninger
VIZEBÜRGERMEISTER AUSSER DIENST

Die Marktgemeinde Pöggstall trauert um ihren Vizebürgermeister außer 
Dienst, 

Herrn Franz Neuninger, 

der am 3. November im 77. Lebensjahr völlig unerwartet verstorben ist.

Franz Neuninger hat sich über viele Jahre in besonderer Weise für un-
sere Gemeinde eingesetzt.

Als geschäftsführender Gemeinderat (02.05.1990 – 11.01.1999) und 
später als Vizebürgermeister (12.01.1999 - 09.04.2010) prägte er mit 
großem Engagement, Weitblick und Menschlichkeit die Entwicklung 
unserer Heimatgemeinde entscheidend mit. Sein Einsatz für das Wohl 
der Bürgerinnen und Bürger sowie sein ehrenamtliches Wirken bleiben 
unvergessen.

Wir danken ihm für seine Verdienste und werden ihm stets ein ehrendes 
Andenken bewahren.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie und allen Angehörigen.

Die Marktgemeinde Pöggstall - im Namen des Bürgermeisters, des 
Gemeinderates und der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.

Personelle Veränderungen in der Gemeinde
KINDERGÄRTEN UND VOLKSSCHULE

KINDERGARTEN NEUKIRCHEN
Nach vielen Jahren als Kinderbetreuerin ist Rosa Kainz heuer in 
Pension gegangen und wurde hier bereits feierlich verabschiedet. 
Ihr ist mit Anfang September Daniela Hahn nachgefolgt.
Die zweite Kinderbetreuerin im Kindergarten Neukirchen Klaudia 
Neuninger widmet sich ihrer Weiterbildung, ihre Aufgaben hat 
Christine Fraisl übernommen.

KINDERGARTEN PÖGGSTALL
Ab Anfang September hat als zusätzliche Stützkraft Maria
Haselböck gestartet. 

VOLKSSCHULE PÖGGSTALL
Nach jahrelanger wertvoller Unterstützung in der Volksschule hat 
Monika Seitner im Sommer in einen neuen Job gestartet. Ihre 
Nachfolge als Stützkraft hat Angela Lammer angetreten. Und als 
schulische Nachmittagsbetreuerin verstärkt Anna Pöcksteiner 
das Team.

v.l.n.r.: Daniela Hahn, Bgm. Helmut Hahn, Christine 
Fraisl, Amtsleiterin Rosa Siebenhandl, Rosa Kainz, 

Vizebgm. Martin Ballwein, Klaudia Neuninger

v.l.n.r.: Bgm. Helmut Hahn, Maria Haselböck, Amtslei-
terin Rosa Siebenhandl, Vizebgm. Martin Ballwein

v.l.n.r.: Bgm. Helmut Hahn, Schulleiterin Alexandra Böhm,
Anna Pöcksteiner, Angela Lammer, Amtsleiterin Rosa Siebenhandl, 

Vizebgm. Martin Ballwein
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ARAmatic
30 JAHRE

Firmenjubiläen in der

Am Freitag, den 29. August 2025 konnte die Firma
ARAmatic GmbH aus Würnsdorf ihr 30-jähriges Bestehen 
feiern.

Zur Feier dieses Firmenjubiläums wurden Kunden, Ge-
schäftspartner, Gemeinde und Unternehmen als Dank für 
die jahrzehntelange gute Zusammenarbeit zum Tag der 
offenen Tür am Betriebsstandort in Würnsdorf gela-
den.

Dabei konnte auch ein Blick hinter die Kulissen gewor-
fen werden und mit dem Team von ARAmatic gab es die 
Möglichkeit zum persönlichen Gespräch und Austausch.

Wir als Gemeinde sind stolz auf so einen innovativen 

Betrieb bei uns und wünschen weiterhin viel Erfolg!

Jägerbau
50 JAHRE

Am Freitag, den 26. September 2025, konnte die Firma 
Jägerbau gemeinsam mit den Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern sowie Gemeindevertretern und Partnern auf ihr 
50-jähriges Bestehen anstoßen.

Geschäftsführer Bernhard Sekora hat dabei auf viele 
beeindruckende Projekte und Entwicklungen in der Ge-
schichte des Standortes Pöggstall zurückblicken können.

Sowohl bei privaten Bauprojekten als auch bei Umsetzun-
gen in der Gemeinde, egal ob im Hoch- oder Tiefbau, ist 
die Firma Jägerbau ein wertvoller regionaler Baupart-
ner. 

Mit Humor durch die Veranstaltung geführt hat Max May-
erhofer. In Gesprächen mit Bernhard und Doris Sekora, 
Vizebürgermeister Martin Ballwein und Vertretern der Wirt-
schafts- und Arbeiterkammer konnten nochmal die großen 
Momente der Firmengeschichte Revue passiert werden 
lassen. 

Seitens der Marktgemeinde Pöggstall konnten Vizebürger-
meister Martin Ballwein, geschäftsführender Gemeinderat 
Günter Schmid und Amtsleiterin Rosa Siebenhandl ihren 
Dank und die Anerkennung für die tolle und wertschätzen-
de Zusammenarbeit ausdrücken.

Wir sind äußerst froh über einen solch wertvollen und 

starken Partner in unserer Gemeinde und wünschen 

auch weitere Jahrzehnte viel Erfolg!

v.l.n.r.: Vizebgm. Martin Ballwein, Amtsleiterin Rosa Sieben-
handl, Doris und Bernhard Sekora, GGR Günter Schmid
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Marktgemeinde Pöggstall

Waldviertel Optik
20 JAHRE

Am Freitag, den 17. Oktober 2025 wurde in Würnsdorf ge-
feiert - und zwar 20 Jahre Waldviertel Optik und Akustik!

Speziell an diesem Wochenende gab es viele tolle Son-
derrabatte und Aktionen beim Glücksrad zu gewinnen. 
Auch an Snacks und Drinks - so wie dem eigens kreierten 
Special Optik Drink "Gin Rosé" - hat nichts bei der Feier-
stimmung gefehlt.

Bgm. Helmut Hahn, GGR Mst. Mario Gruber und Amts-
leiterin Rosa Siebenhandl ließen es sich nicht neh-
men und konnten der Geschäftsführung Anita und Kurt
Schmidradler persönlich ihre Glückwünsche zu diesem 
tollen Jubiläum überbringen.

Wir als Gemeinde sind sehr stolz auf die Erfolgsge-

schichten der Unternehmen in unserer Gemeinde und 

auch sehr dankbar für die gute und wertschätzende 

Zusammenarbeit! 

v.l.n.r.: Bgm. Helmut Hahn, Anita und Kurt Schmidradler, 
GGR Mst. Mario Gruber, Amtsleiterin Rosa Siebenhandl

Raiffeisenbank Pöggstall
100 JAHRE

Dieses besondere Jubiläum feierte die Raiႇeisenbank 
anlässlich des Weltspartages am 31. Oktober mit einem 
abwechslungsreichen Programm für alle Kundinnen und 
Kunden. Im Festzelt am Parkplatz wurden gratis Würstel 
und Getränke ausgegeben und die Kinder vergnügten sich 
in der Sumsi-Hüpfburg und beim Kinderschminken. Beim 
Jubiläumsgewinnspiel gab es tolle Preise zu gewinnen, 
wobei sich Ingrid Ebenhöh über den Hauptpreis, einen LG 
Fernseher, freute. Bankstellenleiterin Monika Martin-Mo-
ser konnte zahlreiche Gratulanten und Ehrengäste aus 
Politik und Wirtschaft begrüßen, darunter Bgm. Helmut 
Hahn.

Die Raiႇeisenbank in Pöggstall wurde im Jahr 1925 ge-
gründet. Das erste Geschäftslokal befand sich im Hackl 
– Haus, später in der Badgasse bis die Bank 1959 in das 
„Haus der Landwirtschaft“ übersiedelte. In den 80iger Jah-
ren begann man mit dem Neubau der Bank am aktuellen 
Standort, welcher am 11. November 1984 von Direktor 
Hubert Pluharz feierlich eröႇnet wurde. Im Jahr 1997 wur-
de unter Direktor Wilfried Schönhofer die Fusion mit den 
Raiႇeisenbanken Nibelungengau und Melk zur Raiႇeisen-
bank Region Melk besiegelt.
Entsprechend den sich rasch ändernden Marktgegeben-
heiten und technischen Anforderungen war 2015 eine Mo-
dernisierung der Bank notwendig. Bereits im Jahr darauf 
kam es zur Fusion zur heutigen Raiႇeisenbank Mittleres 
Mostviertel. Ein bewegtes Jahrhundert mit Kriegen und 
Wiederaufbau, von Globalisierung bis Digitalisierung liegt 
hinter uns. 
Derzeit betreuen 8 Mitarbeiter:innen 4.986 Kundinnen und 
Kunden in der Raiႇeisenbank in Pöggstall. Seit nunmehr 
100 Jahren ist Raiႇeisen ihr verlässlicher Partner in allen 
¿nanziellen Angelegenheiten in Pöggstall.

Wir freuen uns über solche traditionsreiche und ver-

lässliche Unternehmen und Partner bei uns in der Ge-

meinde! Wir wünschen auch weiterhin viel Erfolg in 

eurem Tun!v.l.n.r.: Geschäftsleiter Dir. Hannes Scheuchelbauer,
Bgm. Helmut Hahn, Bankstellenleiterin Monika Martin-Moser, 

AR-Vorsitzender-Stv. Ing. Johann Kamleitner,
Vizebgm. Martin Ballwein
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Ehrungen in unserer Gemeinde
GEBURTSTAGS- UND EHEJUBILARE

Am 3. Juli 2025 lud die Marktgemeinde Pöggstall zu einer 
gemeinsamen Ehrung aller Geburtstags- und Ehejubilare 
des ersten Halbjahres 2025 und zu einem gemeinsamen 
Essen ein. Bürgermeister Helmut Hahn und Vizebürger-
meister Martin Ballwein sowie die Gemeinderäte Mario 
Gruber und Manuela Kaminger gratulierten im Namen der 
Marktgemeinde und überreichten den Jubilaren ein Ehren-
geschenk.

Die Ehejubilare

Goldene Hochzeit: Franz und Edeltraud Pfeiႇer, Karl und 
Maria Wiesenbacher

Diamantene Hochzeit: Helmut und Christine Bicker,
Günter und Ingeborg Foramitti

Die Geburtstagsjubilare

80 Jahre: Pauline Dusatko, Sepp Berger, Rudolf Schmid, 
Margareta Bayerl, Ilse Hackl, Hermann Drautz, Johanna 
Häusler, Klaudia Strauß 

85 Jahre: Karl Zeilinger, Adolf Hörhan, Anna Zirnwald, 
Leopold Fertl, Gerlinde Gierer

90 Jahre: Josef Gölß, Alfred Timpel, Josefa Schrabauer, 
Maria Schmid

102 Jahre: Annemarie Speckner

1. Reihe v.l.n.r.: Christine u. Helmut Bicker,
Ingeborg u. Günter Foramitti

2. Reihe v.l.n.r.: GGR Mst. Mario Gruber, Bgm. Helmut Hahn, 
Maria u. Karl Wiesenbacher, Vizebgm. Martin Ballwein,

Edeltraud u. Franz Pfeiႇer, GR Manuela Kaminger

Frau Speckner mit den Vertretern der Gemeinde Pöggstall: 
Vizebgm. Martin Ballwein, GGR Mst. Mario Gruber,
Bgm. Helmut Hahn, GR Manuela Kaminger (v.l.n.r.)
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v.l.n.r.: Irmgard Reismann, Jubilarin Maria Schmid,
Bgm. Helmut Hahn, Vizebgm. Martin Ballwein

1. Reihe v.l.n.r.: Josef Gölß, Alfred 
Timpel, Josefa Schrabauer, Adolf

Hörhan, Gerlinde Gierer,
Leopold Fertl

2. Reihe v.l.n.r.: GGR Mst. Mario 
Gruber, GR Manuela Kaminger, 
Sepp Berger, Johanna Häusler, 

Hermann Drautz, Ilse Hackl, Rudolf 
Schmid, Anna Zirnwald, Klaudia 

Strauß, Karl Zeilinger, Pauline Du-
satko, Bgm. Helmut Hahn, Vizebgm. 
Martin Ballwein, Margareta Bayerl



 | 17

Dezember 2024

40 Jahre Dorf- und Stadterneuerung
AUS LIEBE ZUM LAND

Schloss Luberegg war am 12. September 2025 Schauplatz 
der Feier „40 Jahre Dorferneuerung“. Zahlreiche Gäste, 
darunter Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner, LH-Stell-
vertreter Stephan Pernkopf und Landeshauptmann a.D. 
Erwin Pröll und Obfrau Maria Forstner, würdigten die Er-
folgsgeschichte der Dorferneuerung.
Über 30.000 Engagierte, fast 800 Vereine und unzählige 
Dorfheldinnen und Dorfhelden. Gemeinsam gestalten wir 
mit vollem Einsatz unsere Heimat immer wieder neu. Und 
das seit Generationen – aus Liebe zum Land.
Mitgefeiert haben aus unserer Gemeinde Bürgermeis-
ter Helmut Hahn, Vizebürgermeister Martin Ballwein, 

Amtsleiterin Rosa Siebenhandl, GGR Bernhard Strasser 
u. Michael Eder für den Dorferneuerungsverein Weinling, 
Alfred und Sabine Knoll für den Markterneuerungsverein 
Würnsdorf-Dietsam, Bernhard Stieger für den Verschöne-
rungsverein Pöggstall sowie Hermine und Martin Aigner 
für den Verschönerungsverein Neukirchen am Ostrong. 
Gemeinsam mit mehr als 500 Gästen nutzten wir den 
Abend, um uns auszutauschen, prämierte Projekte ken-
nenzulernen und sich Ideen für künftige Konzepte zu ho-
len.

v.l.n.r.: Bgm. Helmut Hahn, Bernhard Stieger, Amtsleiterin 
Rosa Siebenhandl, Bernhard Strasser, Sabine Knoll,

Vizebgm. Martin Ballwein, Alfred Knoll

F
o
to

: 
D

o
rf

- 
u
n
d
 S

ta
d
te

rn
e
u
e
ru

n
g

Martin und Hermine Aigner vom
Verschönerungsverein Neukirchen
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10 Jahre Mobilitätsmanagement
FESTAKT IN ST. PÖLTEN

Mehr als 100 Gemeindevertreter:innen aus ganz Nieder-
österreich ließen sich am Montag, den 17. November 
2025, den Festakt zum Jubiläum „10 Jahre Mobilitäts-
management in Niederösterreich“ in St. Pölten nicht ent-
gehen. So waren von der Marktgemeinde Pöggstall auch 
Vizebürgermeister Martin Ballwein und Alfred Knoll bei der 
Festveranstaltung mit dabei!

Im Zuge des Abends wurde nicht nur auf das vergangene 
Jahrzehnt zurückgeblickt, das von zahlreichen Projekten 
und Initiativen geprägt war, sondern auch ein Ausblick auf 
die künftigen Herausforderungen der Mobilität gewagt.
Auch der Spaß kam beim Jubiläumsakt nicht zu kurz: Im 
Zuge einer Saalumfrage ging es um Mobilitätswissen und 
Geschwindigkeit. Drei Gemeinden, die am schnellsten die 
richtigen Antworten gaben, durften sich tolle Preise mit 
nach Hause nehmen. Uns freut es besonders, dass wir 
als Marktgemeinde Pöggstall uns den zweiten Platz si-
chern konnten und somit werden wir Clown Poppos Ver-
kehrszaubershow für 2026 in unseren Kindergarten holen 
können. Dieser Preis wurde vom Land NÖ gesponsert.

In Niederösterreich gibt es bereits 551 Mobilitätsgemein-
den. Das sind mehr als 96% aller niederösterreichischen 
Gemeinden, die sich zur gesamtheitlichen Mobilität be-
kennen und gemeinsam an der Sicherstellung der Mobili-
tät von morgen arbeiten. 

v.l.n.r.: LAbg. Hubert Keyl, Vizebgm. Martin Ballwein,
Franz Gausterer (NÖ.Regional), Clown Poppos,

Gemeindebundpräsident Johannes Pressl
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Neukund:innen erhalten das neu abgeschlossene „sPlus Konto“ (Annahme: durchschnittliche Nut-
zung und regelmäßige Eingänge) sowie die Kreditkarte im ersten Jahr kostenlos (Ersparnis je 100 
Euro). Weiters können innerhalb von 6 Monaten nach Kontoeröffnung folgende Boni in Anspruch ge-

nommen werden: 100 Euro Bonus bei Abschluss einer ausgewählten Finanzierung über mind. 10.000 
Euro; 100 Euro Bonus bei Abschluss einer ausgewählten Versicherung (Mindestprämie 25 Euro/Monat, 
Mindestlaufzeit 6 Monate); 100 Euro Startguthaben bei Abschluss eines Investmentplans im Rahmen 
einer Depoteröffnung (Beachten Sie: Veranlagungen in Wertpapiere bergen auch Risiken, Kapitalver-
luste sind möglich). Weitere Informationen zu den konkreten Bedingungen und den AGB erhalten Sie 
in einer Filiale der Waldviertler Sparkasse Bank AG oder unter wspk.at/waldviertel-bonuspaket.

Spare Konto- und Kreditkartengebühren  
und erhalte attraktive Gutschriften auf  
Versicherungs-, Finanzierungs- und  
Veranlagungsprodukte im Gesamtwert von  

bis zu 500 Euro. 

Zusätzlich spendet die Waldviertler Sparkasse 
je abgeschlossenem Konto 100 Euro für  

Kinder im Waldviertel.

Fo
to

 ©
ST

U
D

IO
 K

ER
SC

H
BA

U
M

wspk.at/waldviertel-bonuspaket

NEU: Das einzigartige  
 Waldviertel Bonus-Paket!
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 Wir bauen um!

Während der Bauzeit finden Sie uns hier: 

Hauptplatz 17, 3650 Pöggstall

Nur 2 Minuten entfernt

Voller Serviceumfang
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Spielehaus in Würnsdorf eingeweiht
FEIERLICHE SEGNUNG

Im Zuge des alljährlichen Peter & Paul - Kirtages in
Würnsdorf am Sonntag, den 29. Juni 2025 wurde auch die 
Gelegenheit genutzt und das neue Spielehaus eingeweiht.
Das Spielehaus wurde vom Markterneuerungsverein 
Würnsdorf errichtet und von Herrn Pfarrmoderator Oliver 
Becker nach Fertigstellung gesegnet.

Schlossteich-Renovierung
OFFIZIELLE ERÖFFNUNG UND SEGNUNG

Im 13. Jahrhundert wurde Schloss Pöggstall als Wasser-
burg erbaut.
Unter der Leitung von Obmann Florian Hampel, unterstützt 
von freiwilligen Helfer:innen, Sponsoren und öႇentlichen 
Stellen, begann der Fischereiverein im Jahre 2024 mit der 
Planung und dem Erstbesatz mit Fischen. Es gab Unter-
stützung von der Marktgemeinde, es Àossen Fördermittel 
des Landes und vor allem packten die Mitglieder bei den 
Arbeiten (rund 2.200 freiwillig gearbeitete Stunden) an.
Nach einer umfangreichen Revitalisierung durch den
Fischereiverein Pöggstall konnte der neugestaltete 
Schlossteich-Bereich am Sonntag, den 6. Juli 2025 ge-
segnet und neueröႇnet werden.

Der Fischereiverein wird auch weiterhin dieses Naherho-
lungsgebiet hegen und pÀegen.

v.l.n.r.: Harald Täuber, Vizebgm. Martin Ballwein,
Bgm. Helmut Hahn, Obmann Florian Hampel

v.l.n.r.: Heidi Täuber, Christopher Bicker, Vizebgm. Martin 
Ballwein, Bgm. Helmut Hahn, Moderator Oliver Becker, Harald 

Täuber, Florian Hampel, Benjamin Prammer und Mathias 
Müllner, vorne: Ministrantin Franziska Gerstbauer

Das frisch renovierte Naherholungsgebiet
und der Schlossteich am "Schanzl".
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GiPo - Gesund in Pöggstall
TAG DER OFFENEN TÜR & ERÖFFNUNGSFEIER

Am Samstag, den 6. September 2025 konnten bereits am 
Vormittag viele interessierte Menschen aus der Gemeinde 
und aus den umliegenden Gemeinden das neue Gesund-
heitszentrum "GiPo - Gesund in Pöggstall" besichtigen. In 
den einzelnen Ordinationen konnte man nicht nur die neue 
Einrichtung bestaunen, sondern auch direkt die Ärztinnen 
und Ärzte kennenlernen und alle Fragen stellen, die einem 
auf dem Herzen lagen.

10. JÄNNER 2026

10–12 UHR

GYNÄKOLOGINNEN

OÄ DR. BARBARA PUSCHACHER

OÄ DR. EVA ÜBERMASSER

AUGENÄRZTIN

OÄ DR. INES KELLER

PRAKTISCHER ARZT

DR. FRANZ WURZER

ZAHNSPANGE

DR. GUIDO SAMPERMANS

DR. MAXIMILIAN HOFBAUER MSC.

ZAHNARZT

DI DR. HANSGEORG SCHMIDT

DR. MAXIMILIAN HOFBAUER MSC.

GiPo

TAG DER  
OFFENEN TÜR  

IN UNSEREM NEUEN  

GESUNDHEITSZENTRUM  

IN PÖGGSTALL

Am Nachmittag fand die oႈzielle Eröႇnung und Einwei-
hung des neuen Gesundheitszentrums statt. Gemeinsam 
mit den angesiedelten Ärzt:innen und den Gemeindever-
treter:innen konnten die geladenen Gäste im Festzelt fei-
ern.

Wir sind sehr stolz auf das neu entstandene Gesundheits-
zentrum und die Bereicherung sowohl für unsere Gemein-
de als auch unsere Region. Herzliche Gratulation an Maria 
und Maximilian Hofbauer für diese tolle Umsetzung! Wir 
wünschen euch und dem neu eröႇneten Gesundheitszen-
trum viel Erfolg und alles Gute!

Zahnärztliche Fachassistentin Antonia (l.) und Praxismanage-
rin Maria Hofbauer in der neuen Kieferorthopädie-Ordination

Christine Emsenhuber, Dr. Ines Keller und Anna Kä¿nger 
(v.l.n.r.) in der neuen Augenarzt-Praxis

Bgm. Helmut Hahn und Maria und DDr. Maximilian Hofbauer 
bei der feierlichen Eröႇnung des neuen Gesundheitszentrums

v.l.n.r.: Amtsleiterin Rosa Siebenhandl, DDr. Maximilian und 
Maria Hofbauer, Bgm. Helmut Hahn
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Töpferkurs für Kinder
BILDUNGS- UND HEIMATWERK PÖGGSTALL

Auch heuer war das Interesse am Töpferkurs für Kinder 
des BHW Pöggstall wieder sehr groß. 50 Kinder formten 
mit großer Begeisterung und viel Geschick unter der fach-
kundigen Anleitung von SR Hermine Hofer und Christina 
Hofer verschiedene Tier¿guren, die im zweiten Kursteil be-
malt und glasiert wurden.

links: die Kursteilnehmer:innen Raphael, Anna, Laura,
Emilia und die beiden Kursleiterinnen

rechts: Leopold, Fabian S., Fabian L., Lena, Anja und Alina  
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Aktion Schutzengel
FÜR DIE SICHERHEIT AM SCHUL- UND KINDERGARTENWEG

Die Sicherheit unserer Kinder ist unser aller Anliegen. Auf 
Initiative von Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner und 
Landesrätin Christiane Teschl-Hofmeister ¿ndet die Aktion 
Schutzengel bereits zum 26. Mal statt.
Eine Aktion um den Schul- und Kindergartenweg sicherer 
und bewusster zu gestalten– jetzt und in Zukunft. Diese 
Plakate erinnern Autofahrende daran, besonders vorsich-
tig zu sein, wenn sie sich im Umfeld von Kindergärten und 
Schulen be¿nden. 
Viele Unfälle mit Kindern passieren genau dort, wo die 
Aufmerksamkeit der Verkehrsteilnehmer:innen nachlässt. 
Die Plakate wirken somit als Signal, die Geschwindigkeit 
zu reduzieren und den Fuß vom Gaspedal zu nehmen.

Musterung
JAHRGANG 2007

Am 29. Oktober 2025 war die Musterung für die Stel-
lungspÀichtigen des Jahrgangs 2007 der Marktgemeinde 
Pöggstall.
Traditionellerweise wurden alle StellungspÀichtigen von 
der Marktgemeinde Pöggstall auf ein Essen eingeladen.
Heuer fand das Essen gemeinsam mit Jugendgemeinde-
rat Heinz Jilch im Restaurant "Das Rogendorf" statt.

v.l.n.r.: Tobias Schwaighofer, Paul Vollgruber, GGR Heinz Jilch, 
Thomas Häusler, Julian Gattermann

Kindergartenleiterin Heide Maria Loidhold mit Vizebgm. Martin 
Ballwein und den Kindern des Kindergarten Neukirchen
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Projektmarathon der Landjugend NÖ
LANDJUGEND PÖGGSTALL MIT DABEI

Am Freitag, den 19. September 2025 ¿el der Startschuss 
für das zweite Projektmarathon-Schwerpunkt-Wochenen-
de der Landjugend Niederösterreich - und die Landju-
gend Pöggstall war dabei!

Nach der Projektübergabe am Freitag durch Bgm. Helmut 
Hahn und Vizebgm. Martin Ballwein ging es los für die 
Landjugend Pöggstall bei ihrer ersten Projektmarathon-
Teilnahme! 

Beim Projektmarathon geht es darum innerhalb von 
42,195 Stunden ab Projektübergabe die Aufgabenstellun-
gen zu erledigen und das fertiggestellte Projekt dann der 
Öႇentlichkeit zu präsentieren. Für die Landjugend-Gruppe 
ist das Projekt vorher geheim, denn es wird nur zwischen 
dem Projektpartner, also in unserem Fall der Gemeinde, 
und der Landjugend NÖ abgesprochen. Die Gemeinde 
hat alle Materialien und Pläne im Groben organisiert - die 
eigentliche Umsetzung war dann der Landjugend Pögg-
stall überlassen. 

Und hier haben sie an diesem Wochenende wirklich Groß-
artiges geleistet! 

Schauplatz des Projektmarathon-Wochenendes der Land-
jugend Pöggstall war der Kindergarten in Pöggstall! Hier 
haben die Àeißigen Landjugend-Mitglieder, teilweise bis 
spät in die Nacht, Rabatte gestaltet, Sträucher gesetzt und 
das bestehende Gartenhaus von Grund auf saniert.
Und so wurde die "Zukunft bunt gemacht"!
Teil der Aufgabenstellung beim Projektmarathon ist es 
nämlich auch sich einen ansprechenden Projektnamen zu 
überlegen und einen Blog und ein Fotoalbum auf der Web-
seite der Landjugend NÖ projektmarathon.at zu gestalten. 
Also wenn ihr genau über den Verlauf des Wochenendes 
informiert sein wollt, dann schaut vorbei beim Blog der 
Landjugend Pöggstall - dieser ist auch jetzt noch auf der 
Projektmarathon-Webseite abrufbar.
Wir als Gemeinde sind auf jeden Fall sehr stolz auf die 
Landjugend Pöggstall, was sie Tolles an diesem Wochen-
ende geleistet und umgesetzt haben! Vielen Dank für eu-
ren Einsatz!

Zertifizierung zur NÖ Jugend-Partnergemeinde
2025-2027

Am Freitag, den 26. September 2025, ging es für eine Ab-
ordnung der Marktgemeinde Pöggstall nach Wieselburg 
zur oႈziellen Übergabe der Zerti¿zierung als NÖ Jugend-
Partnergemeinde. 
Wir haben es geschaႇt und sind nun wieder für die
Dauer von 3 Jahren - also für die Jahre 2025 bis 2027 - als
Jugend-Partnergemeinde zerti¿ziert.
Was heißt das aber genau bzw. worauf wird hier geschaut?
Das Land NÖ sucht dabei Gemeinden, die sich besonders 
für die Anliegen der Jugendlichen interessieren, ihnen ein 
vielseitiges Jugend-Programm bieten und tolle Jugend-
Projekte gemeinsam mit den Jugendvereinen und -orga-
nisationen umsetzen. 
Bei der Zerti¿zierung wird hier vor allem darauf geschaut, 
welche Jugendvereine und -organisationen es in der Ge-
meinde gibt, wie die Kooperation und Vernetzung funk-
tioniert und wie die organisatorischen und personellen 
Rahmenbedingungen aussehen. Mit der Zerti¿zierung zur 
NÖ Jugend-Partnergemeinde sollen genau diese Aspekte 
nach Außen hin sichtbar gemacht werden!

Und diese Auszeichnung durften sich Selina und Hannes 

als Vertreter der Landjugend Pöggstall gemeinsam mit 
Jugendgemeinderat Heinz Jilch und den Gemeinderäten 
Martin Zeilinger und Stefan Röster abholen.
Wir sind stolz auf unsere Jugendvereine und Jugendorga-
nisationen in der Gemeinde und wollen auch in Zukunft die 
gute Zusammenarbeit und die Umsetzung toller Jugend-
Projekte forcieren!

v.l.n.r.: GR Stefan Röster, Selina Pöcksteiner, Hannes Hackl, 
LR Christiane Teschl-Hofmeister, GR Martin Zeilinger,

GGR Heinz Jilch
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Oktoberfest
NASCHMARKT DER MARKTGEMEINDE PÖGGSTALL

Am 4. Oktober 2025 fand am Vormittag der traditionelle 
Naschmarkt statt - auch heuer wieder um diese Jahreszeit 
als Oktoberfest.
Die Landjugend Pöggstall war mit den klassischen Weiß-
würsten und Bier vertreten, das Marktkomitee hat die
Gäste mit Leberkässemmeln, Kaႇee und Kuchen verkös-
tigt. 
Für die kleinen und großen Gäste war mit dem Auftritt der 
Volkstanzgruppe Neukirchen, der Kürbisprämierung des 
schwersten Kürbisses und der Hüpfburg ein tolles Pro-
gramm geboten.

Regina und
Gottfried Wetzer

GR Florian Hampel (l.) und GGR Mario Gruber
bei der Kürbisprämierung am Oktoberfest

Die Volkstanz- & Schuhplattlergruppe Neukirchen
bei ihrem Auftritt am Hauptplatz
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Stammtisch Dorf- und Stadterneuerung
WIR SIND STOLZ AUF UNSER DORF

Unter dem Motto "Erneuern wir unsere Dörfer & Städte 
- Aus Liebe zum Land!" fand am Dienstag, 21. Okto-
ber 2025 der erste von fünf Stammtischen der Dorf- & 
Stadterneuerung NÖ statt.
Auch die Gemeindevertreter:innen aus Pöggstall mit 
den vier Dorferneuerungsvereinen unserer Gemeinde 
waren in Haag vertreten.
Der Höhepunkt der Veranstaltung war die Überrei-
chung der "Stolz auf unser Dorf"-Plaketten von LH-Stv.
Stephan Pernkopf, der Obfrau des Vereins der NÖ 
Dorf- und Stadterneuerung Maria Forstner und dem 
Geschäftsführer der Dorf- und Stadterneuerung
Johannes Wischenbart. 
Diese bekamen alle vier Dorferneuerungsvereine in un-
serer Gemeinde überreicht, da sie alle heuer erfolgreich 
tolle Projekte umgesetzt haben!

Vielen Dank an alle Àeißigen Helferinnen und Helfer in 
unseren Dorferneuerungsvereinen - wir sind stolz auf 
euch und die tolle Arbeit, die ihr immer wieder bei der 
Erhaltung und Verschönerung unserer Ortschaften leis-
tet!

Verschönerungsvereine Neukirchen (l.) und Weinling (r.)

Verschönerungsverein Pöggstall (l.) und
Markterneuerungsverein Würnsdorf (r.)
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Martin Stegmaier
von der Seelenoase
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Infoabend NEF Schließung
WAS BEDEUTET DAS FÜR UNSERE REGION?

Am Montag, den 6. Oktober 2025 traf sich eine Abordnung 
der umliegenden Gemeinden im südlichen Waldviertel um 
mit Rot Kreuz-Bezirksstellenleiter Franz Tanzer und Rot 
Kreuz-Geschäftsführer Benedikt Juster über die kommen-
de Schließung des NEF Stützpunktes in Pöggstall zu dis-
kutieren und sich auszutauschen.
Nachdem der Plan und die Entscheidung publik ge-
macht wurde, im Frühjahr 2027 die Notarzt-Stützpunkte in
Pöggstall und Ybbs zu schließen, stellte sich die Frage 
für die Bevölkerung: "Was bedeutet das für unsere Regi-
on?". Für die Bürgerinnen und Bürger in unserem Gebiet 
steht dann nur mehr der Notarzt vom einzig verbleibenden 
Stützpunkt im Bezirk - in Melk - zur Verfügung.

Bezirksstelle Pöggstall informiert

Von den 110 beschäftigten Personen am Stützpunkt in 
Pöggstall sind neun hauptberuÀiche Mitarbeiter und 28 

Notfallsanitäter. Im Jahr 2024 haben hier die Mitarbeiter 
65.167 Stunden geleistet und die Ehrenamtlichen waren 
37.907 Stunden im Einsatz.
Derzeit be¿nden sich neun Fahrzeuge im Einsatz.
Nach der Reform des Rettungsdienstes könnte das Perso-
nal jedoch knapp werden.
Rot Kreuz-Bezirksstellenleiter Franz Tanzer betont: "Wir 
haben gut ausgebildetes Personal, dem aber auch Gren-
zen gesetzt sind!"

Ist der Notarzt zu ersetzen?

Für die Teilnehmer:innen des Infoabends hat sich natürlich 
diese fundamentale Frage gestellt: "Ist ein Telenotarzt ein 
gleichwertiger Ersatz?". Auch die Frage nach der Einsetz-
barkeit des Notarzthubschraubers und eventuelle Funklö-
cher wurden aufgeworfen. 
Sicher ist, dass auf den Rettungsdienst in Pöggstall große 
Herausforderungen zukommen. Diese und weitere große 
Bedenken haben auch die anwesenden Vertreter:innen 
der umliegenden Gemeinden geäußert. Es wird sich zei-
gen, ob und wie das Freiwilligenwesen in dieser Dimen-
sion noch aufrechterhalten werden kann.
Auf jeden Fall konnte sich Bürgermeister Helmut Hahn 
persönlich für die gute Zusammenarbeit und Kommuni-
kation zwischen den Gemeinden bei den anwesenden 
Gemeindevertreter:innen aus Münichreith-Laimbach,
Weiten, Yspertal (Bezirk Melk), Bärnkopf, Gutenbrunn und
Martinsberg (Bezirk Zwettl) und Mühldorf (Bezirk Krems) 
bedanken.
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Zertifizierung Krisensichere Gemeinde
FESTVERANSTALTUNG IN ST. PÖLTEN

Im feierlichen Rahmen des Landhaussaals in St. Pölten 
wurden am Dienstag, den 18. November 2025 weitere
52 niederösterreichische Gemeinden vom Niederösterrei-
chischen Zivilschutzverband als „Krisensichere Gemein-
den“ zerti¿ziert. Auch die Marktgemeinde Pöggstall hat bei 
dieser Festveranstaltung die Zerti¿zierung mit drei Sternen 
erhalten. Die Auszeichnungen überreichten Landeshaupt-
frau-Stellvertreter Dr. Stephan Pernkopf, Landesrat Martin 
Antauer sowie der Präsident des Niederösterreichischen 
Zivilschutzverbandes, LAbg. Bgm. Christoph Kainz.
Die Initiative „Krisensichere Gemeinde“ ist ein Projekt des 
Niederösterreichischen Zivilschutzverbandes im Auftrag 
des Landes Niederösterreich. Ziel ist es, die Resilienz der 
Gemeinden und ihrer Bevölkerung nachhaltig zu stärken.
Durch strukturierte Risikoanalysen, praxisnahe Maßnah-
menpläne und die aktive Einbindung der Bevölkerung stel-
len sich die Gemeinden ihrer Verantwortung – und sor-
gen vor, damit sie in außergewöhnlichen Situationen wie 
Naturereignissen, längeren Stromausfällen oder anderen 
Krisen schnell und wirkungsvoll handeln können.

Das Zerti¿kat wird – je nach Fortschritt – mit bis zu fünf 
Sternen vergeben.
Mit den 52 neuen Zerti¿zierungen steigt die Zahl der „Kri-
sensicheren Gemeinden“ in Niederösterreich auf 85 an. 
Das zeigt: Sicherheitsvorsorge ist ein zentrales Anliegen 
der Kommunen.

v.l.n.r.: LAbg. Christoph Kainz, Alfred Knoll,
GR Hannes Hintersteiner, GGR Mst. Mario Gruber,

LH-Stv. Stephan Pernkopf, Landesrat Martin Antauer
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02752 - 53 240
melk@remax-immoservice.at

Anmeldung unter:

Als Dankeschön für Ihre Teilnahme erhalten Sie einen 

Gutschein für eine kostenlose Marktwerteinschätzung.

DO, 19. Februar 2026, 18.30 Uhr
Im Rogendorfersaal 

Hauptplatz 1, 3650 Pöggstall

Notare und Immobilien-Experten
stellen sich Ihren Fragen!

Was ist mein Zuhause heute wert?
Was soll morgen daraus werden?

Verkaufen, vererben oder verschenken?

Immo-Talk

remax-immoservice.at

Eintritt frei! 

Klima- und Energiemodellregion
Südliches Waldviertel
Raus aus dem Öl
Im Jahr 2025 wurden alle zwölf Gemeinden der KEM Teil 
der NÖ-Initiative „Raus aus Öl & Gas“, die ein Statement 
für den Tausch fossiler Heizungen setzt und den Ölauss-
tieg kommunaler Gebäude fokussiert.

Notfallresilienz – Was tun, wenn alles steht?

Das Jahr 2025 hat uns durch den Blackout auf der Iberi-
schen Halbinsel gezeigt, dass die Vorbereitung auf mög-
liche Krisensituationen durchaus sinnvoll ist. Ein Blackout 
legt in diesem Zeitalter der Technologie den gesamten All-
tag lahm. Es stellt sich also die Frage: Welche Vorkehrun-
gen kann ich treႇen, um im Notfall vorbereitet und gerüstet 
zu sein?
Die Maßnahmen, die ergriႇen werden können um im Falle 
eines Blackouts problemlos einige Tage ohne Strom ver-
bringen zu können reichen von der Beschaႇung von halt-
baren Lebensmittelvorräten und stromlosen Kochmöglich-
keiten bis hin zu Versorgung mit Wärme beim Ausfall der 
Heizungsanlagen.
Wie gut Sie wirklich vorbereitet sind und welche Vorkeh-
rungen Sie noch treႇen können ¿nden Sie im Quiz „Black-
out - wie gut vorbereitet bist du?“ heraus!

Der QR-Code führt zum Quiz:

v.l.n.r.: KEM Managerin Jasmin Kerschbaumer,
Bgm. Helmut Hahn, Regionalberaterin Tanja Wesely
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Klima- und Energiemodellregion
Südliches Waldviertel

Hauptstraße 9
3683 Yspertal
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Bildvortrag zum Thema Gemeindearchiv
VORSTELLUNG ONLINE-FINDBUCH

Am 18. Juli 2025 fand im Rogendorfersaal des Schlos-
ses Pöggstall ein äußerst informativer Bildvortrag zur 
140-jährigen Zeitgeschichte der Marktgemeinde 
Pöggstall statt. Nach der Begrüßung durch Bürgermeis-
ter Helmut Hahn präsentierte Gemeindearchivar Gottfried 
Grossinger zahlreiche historische Bilder, Fotogra¿en und 
Ansichtskarten und führte rund 130 interessierte Besuche-
rinnen und Besucher durch die bewegte Vergangenheit 
der Gemeinde.
Im Mittelpunkt standen unter anderem die um 1900 noch 
unbebauten Flächen im Markt Pöggstall, ehemalige Gast-
häuser und Kaufhäuser, lokale Wirtschaftsbetriebe sowie 
Persönlichkeiten, die mit ihrer Geschichte in Erinnerung 
gerufen wurden.
Den Abschluss des Abends bildete die Vorstellung des 
neuen Online-Findbuchs Pöggstall. Ab sofort ist das
Gemeindearchiv unter

www.gemeindearchiv-poeggstall.¿ndbuch.net
online erreichbar.
Das Findbuch.net ist ein digitales Recherchetool der Fir-
ma AUGIAS-Data und bietet umfassende Einblicke in die 
Bestände des Gemeindearchivs. Neben detaillierten Infor-
mationen zu den Archivobjekten stehen auch regelmäßig 
aktualisierte Erschließungsdaten zur Verfügung – inklusive 
einer stetig wachsenden Zahl digitalisierter Fotobestände.

LED-Umrüstung der Straßenbeleuchtung
ERFOLGREICHER ABSCHLUSS

Die Marktgemeinde Pöggstall hat die umfassende Erneu-
erung der öႇentlichen Beleuchtung im November erfolg-
reich abgeschlossen. Insgesamt wurden 705 Lichtpunk-
te mit neuen LED-Leuchten ausgestattet, sodass nun 
sämtliche 852 Lichtpunkte in unseren 27 Katastralge-
meinden modernisiert und auf dem neuesten Stand der 
Technik sind.
Die Arbeiten wurden von der Firma eTECH Mörth aus 
Absdorf fachgerecht und zu unserer vollsten Zufrieden-
heit durchgeführt. Mit der Umstellung auf LED-Technolo-
gie verfügt die Gemeinde nun über eine energieeႈziente, 
zuverlässige und wartungsarme Beleuchtungsinfrastruk-
tur, die zur Verbesserung der Ausleuchtung und Verkehrs-
sicherheit beiträgt.
Ein weiterer wesentlicher Vorteil der neuen LED-Systeme 
ist die deutlich geringere Lichtverschmutzung. Durch 
präzisere Lichtlenkung, reduzierte Streuung und eine an 
die Umgebung angepasste Farbtemperatur wird nur noch 
der tatsächlich benötigte Bereich ausgeleuchtet. Das 
schützt nachtaktive Tiere, verbessert die Orientierung für 
Insekten und sorgt insgesamt für einen natur- und umwelt-
freundlicheren Nachthimmel.
Die Gesamtkosten von rund € 550.000,- konnten dank 
gewährter Fördermittel spürbar reduziert werden. Gleich-

Aktuell umfasst das Online-Archiv drei Archivabteilun-
gen mit rund 1.669 Verzeichnungseinheiten (Stand: 
18.07.2025), darunter ca. 595 Fotos, die bereits online zu-
gänglich sind. Entdecken Sie künftig bequem von zu Hau-
se aus die historischen Schätze unserer Gemeinde!

Ein besonderer Dank gilt dem Archiv-Team: Günter Auer, 
Johann Hobel, Ernst Krischker, Herbert Neidhart und Jutta 
Renner, die den Gemeindearchivar Gottfried Grossinger 
tatkräftig unterstützt haben.

v.l.n.r.: Ernst Krischker, Jutta Renner, Gottfried Grossinger, 
Bgm. Helmut Hahn, Günter Auer, Vizebgm. Martin Ballwein
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zeitig erwarten wir eine jährliche Betriebskostenein-
sparung von mindestens € 38.000,- – ein wesentlicher 
Schritt zur ¿nanziellen Entlastung der Gemeinde und zum 
nachhaltigen Umgang mit Energie.
Mit diesem Projekt setzt die Gemeinde ein deutliches Zei-
chen in Richtung Klimaschutz, Energieeႈzienz und 
umweltbewusste Lichtplanung und stellt ihre öႇentliche 
Beleuchtung langfristig auf eine moderne, zukunftsorien-
tierte Basis.

v.l.n.r.: GGR Bernhard Strasser, Thomas Weißenhofer (EVN), 
Bgm. Helmut Hahn, Peter Hessel (EVN),

Klaus Klenk (eTECH Mörth), Vizebgm. Martin Ballwein
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v.l.n.r.: Gemeindearchivar Gottfried Grossinger, Bgm. Helmut 
Hahn, Ernst und Hilda Schöbl, Amtsleiterin Rosa Siebenhandl, 

Vizebgm. Martin Ballwein

Museumsjahr 2025 zusammengefasst
MEHR BESUCHER:INNEN ALS IM VORJAHR IM SCHLOSS PÖGGSTALL

Im Jahr 2025 (Stand 10. November) besuchten rund 2.230 
Personen die Ausstellungen, davon nahmen rund 1.120 
Personen an einer Kulturvermittlung teil. Kulturvermitt-
lungen gab es in Summe 157.
Der normale Museumsbetrieb für dieses Jahr wurde mit 
31. Oktober 2025 beendet.
Für Gruppen, Firmen, BetriebsausÀüge oder Betriebsfei-
ern kann über Vereinbarung eine Kulturvermittlung auch in 
der Zeit vom 1.11.2025 bis 31. März 2026 gebucht werden.
Ab Mittwoch, den 1. April 2026 startet wieder die normale 
Museumssaison mit den Ausstellungen Rechtsgeschich-
te mit Folterkammer, Traunfellner Dokumentation und 
die Sonderausstellung Herrschaft Rogendorf mit Schloss 
Pöggstall.
Neu ab 2026: 
Für Kinder wird es im nächsten Jahr ein eigenes Programm 
geben – eine Schatzsuche inklusive Rätselaufgaben in 
den Räumlichkeiten des Schlosses und im Außenbereich. 

Lange Nacht der Museen 2025
Am Samstag, dem 4. Oktober 2025, bot das Schloss 
Pöggstall im Rahmen der Langen Nacht der Museen ein 
vielfältiges Programm, das von zahlreichen kulturinteres-
sierten Besucherinnen und Besuchern mit großer Begeis-
terung angenommen wurde.

Ein besonderer Publikumsmagnet war die Besichtigung 
des alten Gefängnistrakts mit seinen original erhaltenen 
Arrestzellen, die einen eindrucksvollen Blick in vergange-
ne Zeiten erlaubten.
Auch im Museum für Rechtsgeschichte waren die Ver-
mittlungsangebote ein voller Erfolg — alle drei Termine um 
18:00, 20:00 und 22:00 Uhr wurden in Anspruch genom-
men.
In der Franz-Traunfellner-Ausstellung hatten die Gäste 
die besondere Gelegenheit, unter Anleitung von Irmgard 
Linke Traunfellner, der Tochter des Künstlers, selbst einen 
Materialdruck zu fertigen. Viele nutzten diese hands-on–
Aktion und nahmen ein eigenes Kunstwerk als bleibende 
Erinnerung mit nach Hause.

50 Jahre Hingabe als Obmann
DANK UND ANERKENNUNG FÜR ERNST SCHÖBL

Im Zuge der Übergabe nach der AuÀösung des Muse-
umsvereins Pöggstall durften sich die Vertreter:innen der 
Marktgemeinde Pöggstall bei OFR Ing. DI Ernst Schöbl für 
seinen großartigen Einsatz bedanken.

50 Jahre hat er den Verein als Obmann geführt und da-
bei viele besondere Stücke aus der Vergangenheit für die 
nächsten Generationen bewahrt.

Vielen herzlichen Dank für deinen Einsatz

und dein Engagement!
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AUS DEM GEMEINDEARCHIV

Das umfangreiche Programm zur Feier des Unabhängig-
keitstages zeigt, wie wichtig dieses Ereignis für die Be-
völkerung war.
Am 25. Oktober 1955 wurde in ganz Österreich, daher 
auch in Pöggstall, groß gefeiert: Der „Unabhängigkeitstag“ 
war der Anlass zu diesem wichtigen Feiertag.
Die letzten Besatzungssoldaten waren nach zehn Jah-
ren abgezogen und Österreich erklärte seine Neutralität. 
In der ehemaligen Turnhalle (heute ein Gebäudeteil der 
Straßenmeisterei) traten die Schüler auf und zeigten ver-
schiedene Darbietungen. Die Volksschüler zeigten die 
neun Bundesländer mit ihren Trachten, in der Mitte saß 
„Mutter Austria“ begleitet von weißen Mädchen. Unter an-
derem sind zu sehen: Margit Weber, Grete Schreiner, Erna 
Eckl, Elfriede Gattringer, Ilse Hnilicka, Monika Matschiner,
Brigitte Meixner, Riki Piႉ, Irene Weißacher, Karl
Gattermann, Hilde Groß, Maria Nagl, Edith Wimmer,
Bruno Holzinger, Kurt Hammerschmid, Lutz Prichenfried. 

1956 bis 1964: „Tag der Fahne“

Am 11. September 1956 beschloss der Ministerrat den Tag 
der österreichischen Fahne alljährlich am 26. Oktober zu 
begehen. Diese damit einhergehende Verschiebung um 
einen Tag kam deshalb zustande, da es der Bundesregie-
rung wichtiger war, die Neutralitätserklärung am 26. Okto-
ber zu betonen als den Abzug der letzten Besatzungssol-
daten am Tag zuvor.
Da am 26. Oktober 1955 im Nationalrat der Beschluss 
über die österreichische Neutralität erfolgte, beschloss der 
Nationalrat im Jahr 1965 den 26. Oktober als National-
feiertag festzulegen.

Tag der Unabhängigkeit -
vor 70 Jahren

www.poeggstall.at/Gemeindeorganisation/Einrichtungen/Gemeindearchiv

www.gemeindearchiv-poeggstall.¿ndbuch.net

Interessante Beiträge 
und Fotos des

Gemeindearchivs
können Sie auch im 

Internet ¿nden!
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Unser Familienbetrieb stellt sich vor:

Ein Genuss aus Tradition: Das Wia'Zhaus Kalkofen

Im Jahr 2007 öႇnete das Wia'Zhaus Kalkofen seine Tü-
ren, gegründet von Maria und Johannes Höllmüller. Seit 
2016 leiten Markus Höllmüller und seine Frau Sandra den 
Familienbetrieb mit viel Leidenschaft und Engagement. 
Ihre drei Kinder, im Alter von 3, 7 und 9 Jahren, sind 
bereits fest in den betrieblichen Alltag integriert und über-
nehmen mit Freude kleine Aufgaben.
„Besonderen Wert legen wir in unserer Küche auf die 
Verwendung von regionalen Lebensmitteln“, so Sandra 
Höllmüller. Die Herkunft unserer Zutaten ist für uns kein 
Geheimnis – im Gegenteil, wir teilen diese Informationen 
stolz mit unseren Gästen. Diese Transparenz wird in un-
serer Speisekarte deutlich, die von den Besuchern sehr 
geschätzt wird. Für unser Engagement in der regionalen 
Kulinarik wurden wir mit dem „AMA- Gütesiegel – Gastro-
nomie“ ausgezeichnet. Im Wia'Zhaus Kalkofen verbinden 
wir Tradition mit modernem Genuss und laden alle ein, 
Teil unserer Geschichte zu werden.

Wusstest du, dass…

…dieses Gütesiegel für die 
regionale Herkunft von Lebens-
mitteln und Produkten steht?

…einmal jährlich die Kontrolle 
der Rechnungen durchgeführt 
wird und somit überprüft wird 
ob tatsächlich regional einge-
kauft wird?

Unser Lokal bietet Platz für jeden Anlass. Sei es eine
Feier, Familientreႇen, Hochzeit, „einfach mal Essen

gehen“, Versammlungen, Seminare, etc.
Fragen Sie gerne unverbindlich an.

Sandra und Markus Höllmüller
Loibersdorf 37, 3650 Pöggstall +43 664 277 4345

service@wiazhauskalkofen.at | www.wiazhauskalkofen.at
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Mit ihrer 9. Saison läuteten die Kulturtage Schloss
Pöggstall 2025 gewissermaßen das ZWEITE VIERTEL-
JAHRHUNDERT der 2000 Jahre ein. Unter diesem Motto 
gab es bei den acht Programmpunkten viel Vergnügliches 
zu entdecken:

Gleich zu Beginn der Saison im April bat Michael
Garschall die Eiskunstläuferinnen-Legende und ehema-
lige Fernsehmoderatorin Ingrid Wendl und ihren Mann, 
den Fagottisten Milan Turković, zum unterhaltsamen Ge-
spräch. 
Im Mai begeisterte das 2. Stück des originalen Pöggstal-
ler Kasperltheaters (Musik und Text: Stefan Weißenbäck) 
wieder Jung und Alt. Fortsetzung 2026 garantiert!

Im Juli waren dann die gefeierten Opernstars Adrian Eröd, 
Monica Theiss-Eröd und Ilia Staple gemeinsam mit dem 
United Europe Orchester in der Kirche St. Anna im Felde 
zu Gast, um diesmal das Publikum mit einer einzigartigen 
Operettengala glücklich zu machen. Ob Arien aus dem „Zi-
geunerbaron“, „Nacht in Venedig“ und der „Fledermaus“ 
oder der Frühlingsstimmenwalzer: Das Publikum schwelg-
te an einem wunderschönen Sommerabend in bekannten 
Melodien des Jahresregenten Johann Strauss.

Die „Queen of Pop“ Monika Ballwein schlug im August 
dann andere, ebenso begeisternde Töne an und rockte 
den Arkadenhof mit Songs von Barbara Streisand bis Ste-
vie Wonder, von den Beatles bis Michael Jackson sowie 
eigenen Liedern.

Das renommierte Hugo Wolf Quartett hingegen spielte 
an einem Spätsommerabend Werke der französischen 
Komponisten Maurice Ravel, Erik Satie sowie von Erich 
Wolfgang Korngold: Musik, bei der man die Gedanken im 
wunderschönen Arkadenhof schweifen lassen konnte.
Und die „Herbstblätter“ brachten schließlich im Oktober 
unter dem Motto Essen-Trinken-Lauschen eine ganz neue 
und einmalige Kombination aus zeitgenössischer Litera-
tur, Chormusik und Jazz sowie feiner Kulinarik: KochArt 
by Gerlinde Nepp & Team kredenzte dafür ein besonde-
res Kulturtage-Menü. Das Publikum war von dem vielfäl-
tigen Abend sichtlich angetan. „So dürfen wir auf ein Wie-
dersehen im nächsten Jahr bei Essen-Trinken-Lauschen 
hoႇen, wo wir wieder alle Sinne mit Kultur und Kulinarik 
füttern werden!“, freut sich Kulturtage-Leiterin Elisabeth 
Augustin.

Am Adventmarkt, Ende November, konnte man sich sogar 
schon einen kleinen Vorgeschmack für 2026 holen. Am 
Samstag lud nämlich Belush Korenyi im traditionellen 
Kulturtage Café zu den schönsten Kaႇeehaus-Melodien 
wie „In einer kleinen Konditorei". Im nächsten Oktober gibt 
es ein Wiedersehen mit diesem Klaviervirtuosen bei den 
„Herbstblättern“.
Für heuer verabschiedete sich das Kulturtage Schloss 
Pöggstall-Team nach einer erfolgreichen Saison von sei-
nem Publikum. Aber: „Man kann sich auf das Programm 
2026 besonders freuen, es ist wieder für alle Vorlieben von 
Klassik bis Swing und für alle Generationen das Richtige 
dabei!“, so Elisabeth Augustin. Man darf gespannt sein! 
(Terminvorschau im Veranstaltungskalender auf den Sei-
ten 57 bis 59)

Kulturtage Schloss Pöggstall
ACHT BESONDERE ZUCKERL FÜR KULTURBEGEISTERTE
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Am Samstag, den 22. November 
und Sonntag, den 23. November 
2025 fand der alljährliche Advent-
markt im Schloss Pöggstall statt.
Viele regionale Aussteller:innen 
waren mit ihren Kunstwerken beim 
Adventmarkt vertreten und auch 
die Vereine haben die Gäste mit 
ihren Köstlichkeiten wunderbar be-
wirtet.
Eine besondere Freude war uns 
auch der Besuch von Landesrat 
Anton Kasser.
Wir freuen uns über den wertschät-
zenden Besuch und die damit ver-
bundene Unterstützung regionaler 
Initiativen.
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Weitere Fotos
und Infos

¿ndest du unter
poeggstall.at!
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Wir stellen uns vor – Ihre Rauchfangkehrer Schauer KG 

Seit vielen Jahren kümmern wir uns als Rauchfangkehrerfirma Leopold Schauer um die 

Sicherheit und den Brandschutz in unseren Gemeinden. Mit Erfahrung, Verlässlichkeit und 

Fachwissen sorgen wir dafür, dass Feuerstätten und Kamine regelmäßig überprüft werden – 

zum Schutz aller Bürgerinnen und Bürger. Der persönliche Kontakt liegt uns dabei 

besonders am Herzen. 

Da Herr Rauchfangkehrermeister Johann Engelsthal mit Jahresende 2025  in den 

wohlverdienten Ruhestand tritt, übernehmen wir die von ihm betreuten Gemeinden. Wir 

danken ihm für seine langjährige Arbeit und freuen uns auf die neue Aufgabe und darauf, 

künftig auch in diesen Gemeinden für Ihre Sicherheit da zu sein. 

Firmenstandort:  
3652 Klein-Pöchlarn,  
Steinbruchstraße 19 

@: leopoldschauer@gmx.at 
 

 

Unser Team:  
Meister:   Leopold Schauer 

Meister:   Dominik Schauer  

Geselle:    Sebastian Dörr 

Lehrling:   Rene Kupfer 
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TBE - Tagesbetreuungs-
einrichtung Pöggstall

Lernen mit allen Sinnen - 
Kastanien, Bewegung und Musik
 
Im Oktober drehte sich in unserer Tagesbetreuungseinrichtung Pöggstall alles 
um die Kastanie. Mit großer Neugier entdeckten die Kinder, was man mit Kas-
tanien alles machen kann.
Beim Befüllen und Entleeren von Bechern, Dosen und Eimern entwickelten sie 
spielerisch ein Gefühl für Mengen und Füllstände. Die Begriႇe „voll“ und „leer“ 
wurden dabei ganz nebenbei greifbar. Außerdem bastelten wir gemeinsam Fi-
guren aus Kastanien und spielten verschiedene Kastanien-Spiele. 

Im Garten war immer viel los: Mit den Bobby-Cars Àitzten die Kinder über die 
Wiese, transportierten Steine in kleinen Behältern und sammelten Gegenstän-
de aus der Natur. Solche Outdoor-Aktivitäten stärken die Grobmotorik der 
Kinder und fördern ihre Ausdauer, Gleichgewicht und Koordination. Zudem 
können sie erfahren, wie spannend Bewegung in der Natur sein kann.

Am Ende der Herbstwoche fuhren die Kinder gemeinsam durchs „Liederland“. 
Dazu stellten sie ihre Sessel in einer Reihe auf, setzen sich in ihre Waggons 
und fuhren als Zug gemeinsam los. Mit Begeisterung bewegten sie sich zum 
Rhythmus und sangen dabei das Zuglied. Aktivitäten wie diese stärken das 
Sprachverständnis, das Taktgefühl und den Gemeinschaftssinn der Kinder.

Im Sinne einer ganzheitlichen frühkindlichen Bildung konnten wir 
in der TBE Pöggstall Natur, Bewegung und Musik

auf spielerische Weise verbinden.
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Kindergarten
Pöggstall

Geburtstagsfeste
sind besondere Ereignisse im Jahr. 
Kinderaugen beginnen zu leuchten, 

das Selbstwert- und das
Gemeinschaftsgefühl werden

gestärkt.
Weiters schenken sie

unvergessliche Erinnerungen,
lösen intensiv Daseinsfreude und 

positive Gestimmtheit aus
und zeigen: 

Das Leben ist voller schöner
Momente, die es zu feiern lohnt!


















































